
Mario Adorf kehrt zurück

VON BENJAMIN FIEGE

Ein Weltstar kommt nach Tiefen-
thal: Schauspieler Mario Adorf liest
am Sonntag, 6. August, 11 Uhr, bei
Wolfgang Thomeczek. Allerdings
nicht im Kunstkabinett, sondern di-
rekt daneben in der protestanti-
schen Kirche. Im Kunstkabinett
selbst wird ab dem selben Tag eine
Adorf-Ausstellung des Bildhauers
Thomas Duttenhoefer und des Foto-
grafen Rainer Feser gezeigt.

Für Mario Adorf („Winnetou“, „Der
große Bellheim“, „Rossini“) ist es
nicht die erste Stippvisite in Tiefen-
thal. Schon im Sommer 2016 hatte er
bei Wolfgang Thomeczek Station ge-
macht. Allerdings zu einem privaten

Der Schauspieler liest am 6. August bei Wolfgang Thomeczek in Tiefenthal – Flankierende Ausstellung

Termin, einer Porträt-Sitzung mit
dem Bildhauer Thomas Duttenhoefer
im damaligen Rohbau des Kunstkabi-
netts. In zwei jeweils rund einstündi-
gen Sitzungen modellierte Dutten-
hoefer aus feuchtem Ton eine Büste
des berühmten Schauspielers, Adorf
stand ruhig und geduldig Modell. Der
Fotograf Rainer Feser hatte das Pro-
jekt fotografisch begleitet.

Eingefädelt hatte das Ganze damals
Wolfgang Thomeczek. „Ich wollte
schon länger etwas mit Mario Adorf
machen. Er ist ja Rheinland-Pfälzer,
zwar in Zürich geboren, aber in Ma-
yen aufgewachsen. Jahrelang hatten
wir keinen gemeinsamen Termin fin-
den können. Im vergangenen Jahr hat
es dann endlich geklappt, weil Adorf
bei den Wormser Nibelungenfest-

spielen weilte und damit sowieso in
der Nähe war“, erzählt Thomeczek.

Nun sind die Ergebnisse des Pro-
jekts in Tiefenthal zu bewundern. Im
Kunstkabinett werden nicht nur zwei
Adorf-Kopf-Bronzen und Gipsarbei-
ten zu sehen sein, sondern unter an-
derem auch mehrere Entwurfszeich-
nungen, Ölporträts und Fotos rund
um das Projekt. Der Eintritt zu der
Ausstellung im Kunstkabinett, die am
Sonntag, 6. August, 12 Uhr beginnt
und bis zum 20. August dauert, ist frei.

Der Eintritt zur Lesung wird 25 Eu-
ro kosten. Eine vorherige Reservie-
rung ist erforderlich. Thomeczek
schätzt, dass er wohl Platz für 140
Gäste in der protestantischen Kirche
hat. Wer aber keine Karte bekommt,
muss nicht traurig sein. „Wir planen,

die Lesung live ins Tiefenthaler Ge-
meindehaus, das ja direkt gegenüber
liegt, zu übertragen. Das wird klap-
pen“, kündigt Thomeczek an. Wer da-
bei sein will, kann ebenfalls bei Tho-
meczek Plätze reservieren.

AUF EINEN BLICK

TERMINE
Carlsberg: Leißlinger Platz: Wochen-

markt, 14-18 Uhr.

ÖFFNUNGSZEITEN
Grünstadt: CabaLela Leiningerland:

Bückelhaube 11, 8-21 Uhr.
Stadtbücherei: Neugasse 2, 9-12. -
14.30-19 Uhr.

Altleiningen: Freibad: Burgstraße,
8.30-20 Uhr.

Eisenberg: Waldschwimmbad: Fried-
rich-Ebert-Str. 5, 7-20, bei schlechtem
Wetter Mo bis Fr 7 bis 9 und 17 bis 19
Uhr, Sa/So 8 bis 10 und 17 bis 19 Uhr.

Hettenleidelheim: Freibad: Am
Schwimmbad 25, 8.30-20 Uhr.
Kath. öffentliche Gemeindebüche-
rei: Pfarrgasse 1, 18.30-19.30 Uhr.

Obrigheim: Schul- und Gemeindebü-
cherei in der Grundschule am Son-
nenberg: Gasseweg 17, 17-19 Uhr.

GLÜCKWÜNSCHE
Eisenberg: Sigmar Eichhorn, 70 Jahre. -

Ursula Land, 70 Jahre. - Diamantene
Hochzeit: Eheleute Horst und Wal-
traud Pahlke.

Kerzenheim: Juwelenhochzeit: Eheleu-
te Paul und Veronika Hibinger

NOTRUFE/NOTDIENSTE

Polizei 110
Feuerwehr 112

Notarzt 112
Rettungsdienst 06359 19222
oder 06351 19222
im Donnersbergkreis 112
Giftnotrufzentrale 06131 19240
Frauenhaus 06322 8588
oder 06352 4187
Hilfetelefon
Gewalt gegen Frauen 08000 116016

Telefonseelsorge 0800 1110111
Kinder- und
Jugendtelefon 0800 1110333

APOTHEKEN

Grünstadt: Schwanen-Apotheke,
Hauptstr. 16, Tel. 06359 919237.

ARZT

Grünstadt, Eisenberg, Hettenleidel-
heim und Leiningerland: Bereitschafts-

dienstzentrale der niedergelassenen
Ärzte am Kreiskrankenhaus, Westring
55, Grünstadt, Tel. 116117, ab 19 bis
morgen 7 Uhr.

EISENBERG
Kneipp-Verein. Der Jahresausflug des
Kneipp- Vereins Eisenberg-Eistal führt am
Sonntag, 30. Juli, nach Erbach im Oden-
wald. Anmeldungen bei Lotto Ammon
unter Telefon 06351/5531. |rhp

KERZENHEIM.
SPD-Ortsverein. Sommerfest am Ker-
wegarten am Samstag, 22. Juli, ab 18 Uhr.
Der SPD-Bundestagsabgeordnete Gustav
Herzog wird mit dabei sein. Alle Bürger
sind dazu eingeladen, sich mit dem Ab-
geordneten und Mitgliedern des Ortsver-
eins persönlich auszutauschen. |rhp

RAMSEN
Pfälzerwald-Verein Ortsgruppe. Am

KURZ GEFASST

Sonntag, 23. Juli, unternimmt die Orts-
gruppe des Pfälzerwald-Vereins eine
Wanderung zur sagenumwobenen
„Schinderhannes-Höhle“ im Stumpfwald
bei Ramsen. Abmarsch zur langen Wan-
derung (etwa 18 Kilometer) ist um 10 Uhr
am Alten Marktplatz (Ecke Mühlstra-
ße/Bahnhofstraße) oder für Kurzwande-
rer (etwa zwölf Kilometer) um 11.30 Uhr
am oberen Parkplatz am Eiswoog (Spiel-
platz). Die Wanderung, mit Verpflegung
aus dem Rucksack, verläuft ab Ramsen
durch das Bockbachtal. Eiswoog, Höhle,
Michelskreuz, Eiswoog, zurück zum Aus-
gangspunkt. Informationen und Führung:
Stefanie Wild,Telefon 06351/937018 oder
Handy 0179/3286668. Gäste sind will-
kommen. |rhp
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Wolfgang Thomeczek (links), Mario Adorf und Thomas Duttenhoeffer mit einer Adorf-Bronze. ARCHIVFOTO: FESER/FREI

Was Du im Leben hast gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein.
Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen und wollte doch so gern
noch bei uns sein.
Nun ruhe aus, Du treues Herz, die Zeit wird lindern unseren Schmerz.
Es ist schwer zu verstehen, doch wir werden uns wiedersehen.

Deine Frau Ingrid
Dein Sohn Peter
sowie alle Angehörigen und Freunde

Günter Voges

Flörsheim-Dalsheim, im Juli 2017

Die Verabschiedung findet am Montag, den 24. Juli 2017, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof im
Ortsteil Niederflörsheim statt. Da Urnenbeisetzung bitte keinen Kranz- und Blumenschmuck. Eine
Kondolenzliste liegt aus.
Auf Wunsch von Günter bitten wir von schwarzer Trauerkleidung abzusehen.
Günter wünscht sich seine „Verabschiedung en Blanc“, also in weiß beziehungsweise heller Kleidung.
Vorab, DANKE, für die Achtsamkeit und Wunscherfüllung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
geliebten Mann, treusorgenden Vater, herzensguten Schwiegersohn,
Bruder, Schwager, Onkel, Cousin und Freund

* 25. 12. 1952 † 9. 7. 2017

Danke, dass Du da warst!
Danke, für deine Liebe!
Danke, für die Zeit mit DIR!

Ich bin die Auferstehung und das Leben.
Wer an mich glaubt, wird leben,

auch wenn er stirbt.
(Johannes 11;25)

Gott ist die Liebe, er liebt auch dich.

Claus Wenz
* 20. 12. 1955 † 9. 7. 2017
Wir alle haben dich sehr geliebt.
In tiefer Trauer:
Deine Sylvia
Deine Kinder

Holger mit Julia und Friederike
Anke mit Laurence
Ralf und Ingo

Deine Mutter Else Wenz
Deine Schwester Ute mit Steffen, Annika und Katja
sowie alle Angehörigen
Wir haben ihn im engsten Familienkreis in aller Stille
beigesetzt. Vielen Dank für die erwiesene Anteilnahme.

Danksagung

Böhl-Iggelheim,
im Juli 2017

Wir danken
für die Anteilnahme,
für den schriftlichen Zuspruch,
für die Zuwendungen,
für den stillen Händedruck beim Heimgang meiner
lieben Frau, unserer Mutter und Oma

Karl Runck, Kinder und Enkelkinder

Renate Runck
geb. Hust

Freckenfeld, im Juli 2017

Besonderen Dank an Herrn Prädikant Weiler und
Prediger Reumann für die tröstenden Worte,
dem Posaunenchor für die Liedbeiträge und dem
Bestattungsinstitut Mächerle für die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier.

Jesus Christus unsere Hoffnung!

* 14. 2. 1934 † 28. 6. 2017

Danksagung

für ein stilles Gebet,
für das tröstende Wort,
gesprochen oder geschrieben,
für einen warmen Händedruck,
wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,
für Blumen, Kranz- und Geldspenden,
für das letzte Geleit,
Herrn Pfarrer Gingerich für seine
eindrucksvollen und tröstenden Worte,
dem Ärzte-Team C. Schuff-Schmidt -
M. Schnieders-Okonek,
dem Bestattungsunternehmen Weilbach,
besonders dem Pflegeteam Claudia Fürst.

Heinz, Ernst und Rudi Laible
mit Familien

Marianne

Laible

Hochstadt, im Juli 2017
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Ein Herz steht still, wenn Gott es will.
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